
Aussprache schließen und zur Abstimmung schreiten.

Wer dem Dringlichkeitsantrag auf Drucksache
16/14725 seine Zustimmung geben möchte, den bitte
ich um das Handzeichen. − Das sind die Fraktionen
der CSU, der FDP, der FREIEN WÄHLER, der SPD
und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Gegenstim-
men frage ich trotzdem ab! − Keine. Stimmenthaltung-
en? − Sehe ich auch keine. Damit ist der Dringlich-
keitsantrag angenommen.

Ihr Einverständnis vorausgesetzt, werde ich den
nächsten CSU/FDP-Dringlichkeitsantrag 16/14726
und den nachgezogenen SPD-Dringlichkeitsantrag
16/14733 nicht mehr aufrufen und diskutieren. Wir
könnten über ihn nicht mehr abstimmen. 

Ich denke, das ist Konsens, sodass ich Ihnen noch
das Ergebnis der namentlichen Abstimmung über den
Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Aiwanger,

Streibl, Reichhart und Fraktion (FREIE WÄHLER), be-
treffend "Weiterbildungsprämie für die Meisterausbil-
dung", Drucksache 16/14723, bekannt geben kann.
Mit Ja haben 49 gestimmt, mit Nein haben 90 ge-
stimmt, Stimmenthaltungen: 19. Damit ist der Dring-
lichkeitsantrag abgelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 3)

Die Dringlichkeitsanträge auf Drucksachen 16/14728
mit 16/14730 werden in die zuständigen federführen-
den Ausschüsse überwiesen. Außerdem verweise ich
die Dringlichkeitsanträge auf der Drucksache
16/14726 und auf der Drucksache 16/14733 ebenfalls
in die federführenden Ausschüsse.

Das war es jetzt aber wirklich, und Sie sind in den
fröhlichen Abend entlassen.

(Schluss: 19.15 Uhr)
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